
Uebre die unbekannten Okstertelchischek
Wörter»

2t-l-bg^röhrlet : zerrüh¬
ret.

abgemacht : durchein¬
ander gerühreti.

Epritteln : querlen.
ttbsincken : abtropfem
»dgestrichener Fisch:

Lasternär : Pastinaken.
Bauschet : Jngeweid>

nämlich Magen , Le»,
der , Lunge > ohne
Pricß > Gälle unöNie-
rem Vey Fischen be¬
greift cs düs ganzt
Jngereisch , ohneGal»
le.

E d. ° Milch

EchröSen : kalt Was- ^ 5^ ' Epunt ^ ch. .. ,
ser unter etwas gie- : Bierhefe.
^e „ ' Blatter : Blas.

Ägrtsbeer : Stachel- SaawenhSlftch
Booenlem : Tortrnpla-

'Arbeb'schadL : Erbes - Ä ' ^ern Blech Mit
hütsem

anfyävfen : aüfhänfen . -'^ -boqech , .
aperne Ripfel . : mörbes ^aperne Ripfel

Et) erbrov.
B.

Batgen : zwingen, pres¬
sen.

Hullen - darinn die
^kerne siegen, es Heist
auch, so diel als jun?
ge Sprossen.

Nratig : fleischige -.

Bb Z Bra 'ti
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ohneBrat : Fleisch

Bein.
Brandschmalz : was

vom Backen übrig
bleibt.

Bräckeln : sanft auf¬
kochen.

Brein : Gritz , Grieß.
Breinblätl : Bratpfan¬

ne , eisern Blech mit
einem Rand. '

Bretzenhechr : junge
abgesottene Hechte,
der Name kommt von
der Figur , weil man
den Schweif in den
Rachen stecht.

Brigyen : Brücken, Fi¬
sche.

Burtzelkraur : Portu-
Lac.

C,
Lameelstroh: Reißstroh
Lallmast : Callmuß.
Capri : Cappern.
L?a«ü/on ' .- Blumenkohl.
Lastraun : Schöps,

Hammel.
Ce/a/iLievalo, Meer¬

fisch.
Lallarabi : Kohlrüben.
Lreuybutter : Wird in

iVlajo in der Creutz-
woche gemacht , und
kommt in kein Master. j FlaI : Flechse.

Lronabethbdr : Wach¬
olderbeer.

Lrona- ethvö -el : Kra»
metsvögel.

D.
Dienöel : Mehlbeeren,

Camulien.
Dutlfärckel : Spanfer¬

chen.
E.

Emer : Eymer hält
Oefterrcichische Maas.

EschUny : Aschen , Fi¬
sche.

Eyerschrützen : Art Mi¬
speln in Böhmen.

5.
Farm- : Schaum.
fairntz abwüteln : zu

Schaum schlagen,
qüerlen.

Fast : sehr , heftig.
Falsch : Blut.
Fenichl : Fenchel.
Fehren : Forellen.
Früchtbohnen : Feig¬

bohnen , Wolfsboh¬
nen , I^upmus.

Feyl : leinene Tüchleitt»
Ficken : Reiben.
Fischohli : allerley^ Fi¬

sche in einer Schüssel.

Fleisch-

^ -
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ZleLschbraten : Fletsch- !^asenmusch : Bocks- ,'

hackerbetl. ! brod, sormentnm brr-
G.

Gaussel : Heede Händ
voll.

Germb : Hefen.
Gerben : -Item.
gerechteln : inOrdnung

bringen.
geselcht : geräuchert.
gestupr : gestreuet.
Geschoß : junge Spros¬

sen.
geschmacher : wohlge-

fchmackter.
Gestadl : Schachtel.
Gewürblet : in dieRun-

de iorm 'rrt.
Gfatterrübl : kleine

Rüben von scharfen
/ Geschmack , der Name

kommt von den Ort
Fatta bcyRegenspurg.

Ghä'ckl ! kaLbö, Gehä-
, cke.
Gleyecbrandwein : He¬

fenbrandwein.
Gleimb : nährlich,klersr.
Gipfel : zwcy kleine

Hand voll.

crmrm.
^ausenkopf : Ingeweid

des Hausen.
Heyöenmehl: vonBuch»
> wcitzen , Heydel.
Hepöekorn : Buchwel¬

tzen.
^Lrschenfaisch : Blut.
Arschgestamh: Hirsch-

geweyh.
pirsch : Hirsekorn mi-

limn . . >
^irschenbrein: Hirse¬

korn , so zum Esse«
tauglich.

Hobelschaiten: Hobel¬
späne.

HoLerpotzen : HollttN»
derkeim.

^uefpl^tschen : . Huf-
pcltschen, lleäMruw,
ferrum ec^uinum.

Zorman- l : Gamander-
leiu , Obamsecirus,
Oalamanärins.

tzunerdarm : Vogel¬
kraut . Gänßkraut,
alllne ^lorluz §aI1inse.

I.

Kachel : Sied , Spreu,
sandig : Bitter.
Häpel : Häuptlein.

Imbor : Hlnbeer .^ j.
Immermal : jezu

len.
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Rorufacher : die Bläts

ter an den Kornhal^
men , wenn daS KM
schoßt.

Aren : Meerretkig.
Rrlmseln : BrodkruM

men.

Aohanneshlüh : Gänß
Llum, Lelimm majns.

2pNFferni )Lürl. : nM
" man vom Fleisch so

snwendtg am Uuck-
grad sitzt , Hey Hir¬
schen , Reh oder Ha- , ... . ...
seä . Von Rindfleisch ! Roampel : Klanen.
Heist ei tunMhcatl . --Rräsi : Geträse.

-y. Mrapfen : Pfannkuchen
. ^ Hefenküchletn , ir. ge»

Arffevoillffraut : Kör- füllt Gebackenes.
, belkram) ' Mahn : Kinn.
Kant persch.lingsternRürnry : fest , hark,

ist ein Kopf eines ! AuchelzucherSpeiß?
Kohtperkchings l -

Rim , Rum : Kümmel.
Anopperr : knopfigt.
AeEen : züreichetr , ge

nun fty».
Meiven : Kleyen..
Rleppen : Kletten.
Roch : Brey , Muß.

L.
Larmb : Leimen, Thoch

Erde.
Handsrrfran : Hesterrei»

chtschec Safran.'
Lablecht : laulicht

RöWretzeL: Kohlhcrz- -Lebzelten : Pftfferky«
lein . . . ^ ^ Lebkuchen.

^ dex Nach- : rösten,
trieb aus den Kohl* LuiryelhxMr- oyRiY^
stenqeln , wenn der fleisch was tnwenhi^
Kohl schön einmal
ahgesch'.iitterr worden.

Uörb : die Gurgel und
arn Ruckgrqd sitzt^

was dran hängt , das Spanische
Gesci) it » d . ' ' Nudeln.Geschlmd.

Mästen r Castanien . Wa NVanyolr : ArtvonSptz
nat mit rochen auch
gelben. Stänacl ' -



Hweyte « Rgistsv,
HNqnhL: Männlein.
Mandelgescharh : äau-

co don Mandeln.
mark : mürk.
Maptzaramenr Gra¬

natäpfel.
MtzrschMen : lVIorsel-

len Schnitten.
Hauskatzen : Mandtzl-

gebackenes.
Maurachen : Morcheln

Pfiffer .'
Mejolicafchaken : Art

Pprtzellan. i
AssehLbigen: mit Mehl!

besireuey. !
Mehrbruben r gelbeRü-

ben,
Mies : Moos.
Muschkantzer : Bors-

horfer,
Pk,

MsthSpel : grüne Nuß¬
schalen.

O,

Pchfenyanr : Gaumen,
wird ans dem Rqchen
geschnitten.

yFeu : Snppen . vori al¬
lerhand Kräutern und

panütL : ausgekochte
<Puppe von Bryd und
Wasser,

pastlkraut , Beer : Erb¬
se!, Pi e selbe er samach,
OxicAncka Oaleni.

pansthel ;) ngewetdpon
Bauschet.

pa 'ftL : Zelten , Küch¬
lein.

pfänzl : Küchleins
pickiy : anstehend.
Plutzer : lVlelsnen.
Potzen : Knospen , Krtm^
Poperl . : Art vonSa !at>

Rämet : Scharre vou
Brey . rt6m : was vom
Brey über de» Tiegel
yder Pfanne r» die
Höhe kocht,

Raituny : Rechnung«
Rauch : rein,
Ranrüben : rothe Rü¬

ben,
>Räß : von scharfen Ge-

sch mack.
Rein , Remel : Tiegel,.

Topf mst drey Füssen^



Zweites Register.
^Remfahren : ^ .rtemiüa

vioscoriäib . ArtBey-
f"ß.

Reinancken : Gangfifch
aus dem Bodensee.

Reif ; Rand , rts« .- De¬
ckel von Blech.

Reitern : Sieb.
Reifmesser : Schnitzer,

Bandmesser.
Reih : unterste Weiche.
Ribesborl : Johannes-

beer.
Riglen , rügeln , rütteln.

: Locker , nicht fest.
Rundsemmel : weiß

Brod , etwa 12 Loch
am Gewicht.

Rutten : Aal Raupen,
Ruppen , Art Fische.

Rupfene Leinwand:
grobe Leinwand.

S.
SaftzzLeyerbeLn: Saltz-

faß-
Salve : Salbey . ^
Salliter : Salpeter.
sanftig : geryach.
Gauerrampfel : Sau¬

erteig
Schalter r Schalen,

Schelfen.
Scharffen : ckbstreiffen.
Scheiden : Art Fische.

Scheerrübel : Steck¬
rüben.

Scheeren : Art Fische.
Scheismolten : wilde

Molken , Xtrchlex
l^lvellris:

Schimplecht : schim«
licht.

Schmackig : übelrie¬
chend.

Schmeckete : was Ge¬
ruch giebt.

Schmölen : Brofam.
Schnlssel : Schnitte.
Schütter : geraumlich.
Schlegel : Hintervier¬

tel.
schricken : aufspringen.
schrems : seitwärts.
schwelen : 1» Wasser

weichen . >
Seitl : das 4te Theil

einer Maas.
Sechtelschass : Wanne

mit einem Stöpsel
zum Wasser ablaufett.

Siller : Zellery.
Ssnnabendgürtel:

Sonnenwmdgürtel,
Beyfns , artemilra.

SpendUng : gelbePstau^
men.

Seyhpfann : Seyher.
Spenadeln : Steckna¬

deln ( Klüsen)

i
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bper : rauh , hart. j
Speilen : ausspannen . I
Spältlem : Schnitten,

Scheiben.
Spagat : Bindfaden.
Spuhl . : Rührlöffel,

^uerlholtz.
Standner : groß Was¬

sergefäß. ^
siäheln : glüendenStahl

in etwas ablöschen.
Stammenhonig : Ho¬

nigseim.
Stoß : Steiß.
Star : gemach , leise.
Stub : was zerflosse¬

nes.
Gruppen : was zerstreu¬

en.
Srrützel : Model-Form
Sur : saure Brüh , so

austropft oder sich
auspresi.

T.
Tämpfel : Sauertaig.

it . dicker geprefler
oder geronnener Saft.

Thimuß : welscherQue-
del , Thimtan.

Topfen : Mylcken, ge¬
ronnene Milch.

Trachter : Triechter.
Trier .- Lrisaneth.

U.
Uberkühlen: ab^ hlen.
uberbrennt : aufgewalt
ungestammt : ungedro-

sch ^n.
V.

valrrian : Baldrian.
w.

wapd von Rrebsen:
Scheeren.

wandb : Wanne,Schaff
höltzern Waffergefäß.

walger : Rundholz,
Würkholz.

WeinscharUnyborrErb-
ftln , derberes.

Weidling : Milchtopf,
so oben weiter.

zerklüben : zerspalten.
zerschrunden : aufge¬

sprungen.
zermilt : zermahlen.'
zermatschen : zerflossen
zerichricken : zersprtlp-

gen.
^uyel : Ziegclsiein.
Zunderstein : Schmid-

sch lacken.
züsersuppen: Brüh von

Zuckererbsen.
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